
   
 
 

 
 
 
 

 

ERSTER AUSWÄRTSSIEG SEIT 11 MONATEN 
 

Über den Kampf zum Erfolg. Diese Devise galt beim Nachtragsspiel für alle Ybbser – von Stürmer 
Matthias Trattner (Bild) angefangen bis zu Torhüter Udo Maurer, der einmal mehr der Turm in der 
Ybbser Abwehrschlacht war und wesentlichen Anteil am ersten Auswärtssieg in der Meisterschaft seit 
dem 31. Mai 2009. Am Samstag gilt es den Aufwärtstrend gegen Eggenburg fortzusetzen. 
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ASK YBBS IST DRITTBESTES FRÜHJAHRSTEAM 
 

TABELLE 2. LANDESLIGA WEST 
 

1. ST. PETER 18 13 2 3 46 13 41 
2. SEITENSTETTEN 18 10 5 3 36 21 35 
3. HOFSTETTEN 18 9 3 6 36 33 30 
4. SPRATZERN 18 7 8 3 28 20 29 
5. EGGENBURG 18 8 5 5 27 26 29 
6.  WEISSENKIRCHEN 18 7 6 5 32 32 27 
7. OBERNDORF 17 8 1 8 28 30 25 
8. GMÜND 18 6 4 8 34 36 22 
9. AMALIENDORF 18 6 4 8 28 37 22 
10. WAIDHOFEN/THAYA 17 5 4 8 29 30 19 
11. KREMS 18 5 3 10 26 32 18 
12 ASK YBBS 18 5 3 10 29 51 18 
13. OBER GRAFENDORF 18 3 7 8 18 29 16 
14. OED/ZEILLERN 18 2 7 9 21 28 13 

 

TABELLE 2. LANDESLIGA WEST U23 
 

1. SEITENSTETTEN 17 13 3 1 46 13 41 
2. ASK YBBS 17 10 3 4 36 14 32 
3. EGGENBURG 17 9 4 4 38 29 31 
4. OED/ZEILLERN 17 8 6 3 35 19 27 
5. HOFSTETTEN 17 7 6 4 26 19 25 
6. ST. PETER 18 7 5 6 45 31 23 
7. WAIDHOFEN/THAYA 16 6 6 4 29 13 20 
8. WEISSENKIRCHEN 17 5 4 8 29 30 19 
9. OBERNDORF 16 5 5 6 20 26 18 
10. OBER-GRAFENDORF 18 4 7 7 29 35 16 
11. SPRATZERN 18 4 4 10 24 44 15 
12. KREMS 18 2 7 9 28 49 12 
13. AMALIENDORF 16 3 3 10 10 52 10 
14. GMÜND 17 0 10 7 7 28 4 

 

Ergebnisse der 18. Runde: Gmünd – Hoftstetten 1:2 (U23: abgesagt), Seitenstetten – Amaliendorf 3:0 (U:23: 7:0), Ober 
Grafendorf – Spratzern 1:1 (U23: 5:0), Waidhofen/Thaya – Weißenkirchen 1:2 (U23: abgesagt), Oberndorf – St. Peter 0:3 
(U23: 1:5). Nachtragsspiele: Kremser SC – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 2:3 
(U23:2:3), Eggenburg – Oed/Zeillern 1:0 (U23: abgesagt). 
 
 
Vorschau auf die nächste Runde: Freitag, 23. April, 19.30 Uhr: Hofstetten 
– St. Peter/Au, Seitenstetten – Oberndorf. Samstag, 24. April, 16.30 Uhr: 
ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SK Eggenburg  (Schiedsrichter: Thomas 
Fuchs, Rainer Müller, Nikola Knezevic; U23: Manfred Pöchacker), 
Amaliendorf – Ober Grafendorf, Spratzern – Krems. Sonntag, 25. April, 
16.30 Uhr: Oed/Zeillern – Waidhofen/Thaya, Weißenkirchen – Gmünd. 
 
U23 immer zwei Stunden früher. 
 

VORSCHAU 
 
Jubelschreie von Fans und Spielern erfüllten das in die 
Jahre gekommene ehemalige Bundesliga-Stadion in 
Krems. Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs hatte allen 
Grund zu feiern. Vor den Augen der zahlreich 
mitgereisten Anhänger erreichte die Truppe von Trainer 
Christian Pock den ersten Auswärtssieg in der laufenden 
Meisterschaft – wahrlich ein erlösendes Gefühl. Mit 
dem 3:2-Erfolg im „Sechs-Punkte-Spiel“ in Krems 
haben sich die Ybbser Kicker erstmals seit langem 
wieder freie Sicht auf die hinteren Mittelfeldplätze in 
der Tabelle erarbeitet. Bei der derzeitigen 
„Konstellation“ der abstiegsgefährdeten Teams in der 1. 
Landesliga befinden sich die Donaustädter nebenbei 
auch auf dem ersten Nichtabstiegsplatz. Damit das auch 
so bleibt, müssen am Samstag im Heimspiel gegen 
Eggenburg weitere Punkte her. Legt die Mannschaft wie 
in den bisherigen fünf Runden den unbedingten Willen 
zum Siegen an den Tag, ist auch gegen die starken 
Eggenburger (viertbestes Frühjahrsteam) alles möglich. 

 SPONSORING 
 

Die Matchpatronanz im Heimspiel gegen 
Eggenburg übernimmt die Tischlerei 

Schönbichler aus Sarling. 

 
 

Den Matchball für die Partie spendet 
Dr. Walter Labuda aus Ybbs. 

 
 
 
 

  



 
BRUCKNER-DOPPELPACK LÄSST DEN ASK JUBELN 

 
SC KREMS – ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 2:3 (1:2). 
 
Mit Händen und Füßen gewehrt, den Sieg unbedingt gewollt und das Glück 
erzwungen. Mit sechs Punkten im Gepäck kehrten die Ybbser am 
Dienstagabend aus dem Kremser Stadion nach Hause - ein "geiles" Gefühl.
 
Es hatte sich wenig verändert im Kremser Stadion, seit der ASK Bau 
Pöchhacker Ybbs am 20. Juni 1997 sein letztes Meisterschaftsspiel dort 
absolviert hatte. Damals in der 1. Landesliga war man als spielbestimmende 
Mannschaft und trotz vieler Chancen mit 1:2 unterlegen. Jetzt fast 13 Jahre 
später folgte die späte Revanche - dank einer optimalen Chancenauswertung 
und eines überragenden Udo Maurers (Bild). Das ASK-Goalie entwickelte 
sich zum Turm in der Abwehrschlacht gegen technisch starke und sehr agile 
Kremser, die vor allem mit hohen Bällen - Krems hatte mehrere "Riesen" in 
seinen Reihen - immer wieder für Gefahr vor dem Ybbser Tor sorgten. 
Wobei die ersten gefährlichen Szenen, drei abgefälschte "Schüsse" waren. 
Zuerst drehte Maurer mit einer Glanzparade das Leder nach einem Pressball 
am 16er im Zurücklaufen mit den Fingerspitzen über die Latte (6.), dann 
kam Zeljko Tomic bei einem abgefälschtem Schuss um Zentimeter zu kurz 
(23.), ehe sich Franz Willatschek in einen Wieland-Schuss warf und das 
Leder mit dem Kopf über die Latte drehte (26.). 
  

Ybbs war bis dahin in der Offensive noch nicht wirklich gefährlich geworden. Die eine oder andere Standardsituation und 
ein Schuss von Matthias Trattner, der knapp am Tor vorbeiging, waren die einzigen nennenswerten Aktionen. Und so 
ging Krems in Minute 28 verdient in Führung. Bei einem weiten Seitenwechsel von links nach rechts schlief die Ybbser 
Defensive zu lange, Tomic war zur Stelle und erzielte gegen seinen Ex-Teamkollegen bei Ardagger das 1:0 für die 
Gastgeber. Die legten nach, doch eine Cornerserie überstand Ybbs ohne weiteren Gegentreffer. Und in Minute 33 der erste 
große Auftritt von Patrick Bruckner. Nach Super-Kombination mit Christian Haabs zog er aus 18 Metern ab und erzielte 
mit einem Schuss ins lange Eck das 1:1. Nur zwei Minuten später jubelten die Ybbser erneut. Markus Haubenberger 
attackierte die Kremser Defensive, Rene Freund eroberte den Ball, Pass zu Haubenberger, der dringt in den Strafraum ein, 
Schuss, Keeper Marko Weiss kann das Leder nur kurz wegschlagen, Matthias Trattner und Rene Freund sind im 
Doppelpack zur Stelle und stochern das Leder über die Linie - 2:1 für Ybbs! Kurz darauf noch eine Schrecksekunde, als 
Udo Maurer einen Ball kurz auslässt, doch der Kremser Stürmer schießt das Leder in den Abendhimmel. Damit gings mit 
einer 2:1-Führung in die Kabine. 
 
Nach Seitenwechsel ist zunächst Ybbs am Drücker. Einen Freistoß von Markus Trattner kann Keeper Weiss zur Ecke 
fausten (47.), doch als sich Patrick Bruckner ein Herz nimmt und volley aus 40 Metern mit dem Wind im Rücken abzieht, 
schaut Weiss alles andere als glücklich aus. Im Zurücklaufen kann er das Leder nur mehr ins eigene Tor bugsieren - 3:1! 
 
Jetzt wirft Krems alles nach vor und die wirkliche Ybbser Abwehrschlacht beginnt. Die Gastgeber verbeißen sich immer 
wieder am dichten Ybbser Abwehrriegel oder an Torhüter Udo Maurer, der an diesem Abend die Bälle fast magnetisch 
anzieht. Die einzige wirklich gute Konterchance der Ybbser vergibt Matthias Trattner, der sich in einer 2:1-Situation leider 
verdribbelt. Je länger die Partie dauert, desto größer wird der Kremser Druck. Die Baumühlner-Elf versucht immer wieder 
mit hohen Bällen zum Erfolg zu kommen, doch die Ybbser sind auf der Hut. Erst in der 86. Minute muss sich Maurer 
nochmals geschlagen geben und hinter sich greifen. Wieder war Tomic aus kurzer Distanz der Torschütze, nach einer 
Kopfballvorarbeit von Tartler. 
 
Dann die 93. Minute: Turbulente Szenen an der Ybbser Strafraumgrenze, Markus Haubenberger will ausputzen, trifft 
jedoch einen Kremser am Fuß. Freistoß an der Strafraumgrenze und Gelb-Rot für Haubi. Andreas Wieland legt sich das 
Leder auf, zirkelt dieses über die Mauer, doch der Ball springt von der Latte zurück aufs Feld und Fabian Schadenhofer 
kann klären. Danach pfeift Schiedsrichter Stephan Weickmann die Partie ab - aus, vorbei, geschafft. Christian Pock holt 
mit seiner Mannschaft in der fünften Frühjahrspartie den zehnten Punkt. Ybbs bleibt damit gleichauf mit dem nächsten 
Gegner Eggenburg die drittbeste Frühjahrsmannschaft. 
 

 

 

 



YBBSER U23 STÖSST AUF PLATZ ZWEI VOR 
SC KREMS –  
ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 2:3 (1:2). 
 

Torfolge: 1:0 Zeljko Tomic (28.), 1:1 Patrick Bruckner 
(33.), 1:2 Rene Freund (35.), 1:3 Patrick Bruckner (57.), 2:3 
Zeljko Tomic (86.). 
Gelbe Karten: Patrick Neugebauer (41. Foul), Lukas 
Hintersteiner (75. Foul) bzw. Markus Haubenberger (54. 
Foul), Robert Iacob (81. Unsportlichkeit), Matthias Haabs 
(86. Foul). 
Gelb-Rote Karte: Markus Haubenberger (93. Foul). 
Ybbs: Udo Maurer; Markus Haubenberger, Markus Trattner, 
Franz Willatschek, Christoph Stibl, Matthias Haabs, Rene 
Freund, Patrick Bruckner (76. Robert Iacob), Christian 
Haabs, Rudolf Buchinger (61. Michael Mayr), Matthias 
Trattner (86. Fabian Schadenhofer). 
Krems, 250. Schiedsrichter: Stephan Weickmann, 
Markus Köninger, Arif Ünlü. 
 

U23: SC KREMS –  
ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 2:3 (0:1). 
 

Torfolge: 0:1 Florian Steiner (37.), 1:1 Ajdin Paleskic (55.), 
2:1 Ovidiu Costel Bordas (60.), 2:2 Walter Fahrnberger 
(73.), 2:3 Michael Hübl (87.). 
Gelbe Karten: Alexander Wimmer (74. Foul), Mihael 
Nikolic (82. Foul), Bakir Duran (86. Unsportlichkeit) bzw. 
Michael Kamleitner (80. Foul), Michael Schadenhofer (84. 
Foul). 
Ybbs: Florian Straninger; Daniel Hollaus, Michael Hübl, 
Michael Kamleitner, Hannes Riegler (63. Mario Bogner), 
Klaus Gierer, Sokol Spahiu (73. Tayfun Ciplak), Walter 
Fahrnberger, Michael Schadenhofer, Florian Steiner, Fabian 
Schadenhofer (46. Dominik Aigner). 
 
Schiedsrichter: Christian Schwarz. 

 
Michael Hübl erzielte den 
Siegestreffer im Spiel der U23. 

Auch die U23 machte es dieses Mal 
besonders spannend. Krems, das mit einer 
verstärkten U17-Landesligamannschaft 
einlief, war spielerisch weit besser, als der 
Tabellenplatz vermuten lassen würde. Doch 
Ybbs hielt dagegen und war vor der Pause 
vor allem aus Standards gefährlich. Walter 
Fahrnberger und Florian Steiner vergaben 
aber in aussichtsreicher Position. Flo Steiner 
war es aber, der in der 37. Minute nach 
schöner Vorarbeit von Sokol Spahiu den 
Führungstreffer erzielte. Zuvor konnte sich 
Florian Straninger im Tor der Ybbser 
schon zwei Mal auszeichnen. Eine 
Viertelstunde nach Seitenwechsel waren die 
Ybbser dann aber praktisch nicht am Platz. 
Krems drehte das Spiel und führte plötzlich 
mit 2:1. Erst jetzt wurde der ASK wieder 
agiler. Trainer Hannes Sonnleitner stellte 
von Vierer- auf Dreierkette um, und Walter 
Fahrnberger bzw. Michael Hübl sorgten in 
den letzten 20 Minuten noch für den 
Umschwung und den vierten Sieg im vierten 
Spiel der Ybbser U23! 

 
Florian Straninger ein gelungenes 
Debüt von Beginn an  in der U23. 

 
 

Nachwuchs-Corner 
 

Ergebnisse: 
U9: Krummnussbaum – Ybbs 2:11. Tore: Maximilian Kirchweger 
(5), Florian Ebert (2), Benjamin Rass (2), Mathias Lindorfer, Tarek 
Bouguerzi. ASK Ybbs – Erlauf 4:2. Tore: Maximilian Kirchweger, 
Mario Auer, Mathias Lindorfer, Nico Blumauer. 
U11 MPO: NSG Ybbs/Sarling – Leonhofen 18:1. Tore: Manuel 
Pils (4), Tobias Eberl (6), Daniel Kamleithner (2), Harald Bock (4), 
Maximilian Kirchweger, Johannes Bernhard 
U13 UPO B: Kleinpöchlarn – NSG Krummnußbaum/Ybbs 0:9. 
Tore: Raphael Wagner (3), Mustafa Olgun (3), Georg Gratzer, Zeit 
Fazliji (2). 

Vorschau: 
Donnerstag, 22. April: U16 OPO: Wieselburg – 
Ybbs, 19.30 Uhr. 
Freitag, 23. April: U10: Leonhofen - Ybbs, 17 Uhr. 
Freitag, 23. April: U13 UPO: NSG 
Krummnußbaum/Ybbs – Waldhausen, 17 Uhr (in 
Krummnußbaum). 
Samstag, 24. April: U12 MPO: NSG Oberndorf – 
NSG Sarling/Ybbs, 10.30 Uhr. 
Samstag, 24. April: U15 UPO: NSG Neumarkt/ 
Ybbs – Oed/Zeillern, 10 Uhr (in Neumarkt). 

 

 


